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Editorial

Die deutschsprachigeTheaterwissenschaft hat sich in jüngerer Zeit vor allem

als Ort der Rezeption und Etablierung kulturwissenschaftlicher Programme

verdient gemacht. In diesem Kontext sind zentrale kulturtheoretische Inno-

vationen entstanden bzw. vertieft worden – etwa dieTheorie der Performati-

vität. Die ReiheTheater zielt insbesondere auf solche avancierten theaterwis-

senschaftlichen Studien, die die Erforschung des modernen Theaters in den

Kontext innovativer Kulturanalyse stellen.

Susanne Stehle beschäftigt sich seit ihrem Studium derTheaterwissenschaft

an der Ludwig-Maximilians-Universität München in Theorie und Praxis mit

dem Bühnenkostüm, hauptsächlich in der Kostümdirektion der Bayerischen

Staatsoper und am Institut fürTheaterwissenschaft der LMU.
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Die vorliegende Arbeit wurde als Dissertation am Institut fürTheaterwissen-

schaft der Ludwig-Maximilians-Universität München angenommen.

Mein besonderer Dank gilt Prof. Dr. Michael Gissenwehrer und Prof. Dr. Berenika

Szymanski-Düll.
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